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REGIONAL-WIRTSCHAFTSBERICHT Südtirol 
 

 

• Eine der wirtschaftsstärksten Provinzen Italiens und Europas 

• Hohe internationale Wettbewerbsfähigkeit: 5,765 Mrd. EUR an Exporten 2021 

• Enge Verflechtungen mit Österreich und höchste Pro-Kopf Importe in Italien 

• COVID-Effekte: BIP -9 % in 2020, +5,5 % in 2021 

 

 

Wirtschaftskennzahlen Südtirol 

 
 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 

Nominales BIP in Mrd. EUR1 22,2 22,3 23,7 24,4 22,2 23,09 23,7* 

Bruttoinlandsprodukt/Kopf in EUR2 42.324 42.300 44.806 45.807 45.692 48.205 +5 %* 

Bevölkerung3 524.256 527.750 531.178 532.644 533.597 534.280 535.774 

Reales Wirtschaftswachstum in %4 1,3 0,4 2,1 1,3 -9 5,5 3,0* 

Inflationsrate in %5 0,4 1,9 1,7 1,3 1,5 2,5 9,9* 

Arbeitslosenrate in % 3,7 2,1 2,9 2,5 3,8 3,8 2,0* 

Exporte in Mio. EUR 4.436 4.804,5 4.830 5.060 4.953 5.765 +13,6 % (1. 

HJ) 

Importe in Mio. EUR 4.239 4.631,2 4.815 4.917 4.369 5.407 +38,7 % (1. 

HJ) 

 

 

Wirtschaftsbeziehungen mit Österreich (in Mio. EUR) 

 
 2017 2018 2019 2020 2021 2022 

Südtirols Warenexporte  542 498 493 465 536 +30,5 % (1.HJ) 

Südtirols Warenimporte  1.055 1.019 1.047 967 1.171 +41,9 % (1.HJ) 

 

 

 
1-6 Quelle: WIFO Handelskammer Bozen * geschätzte Werte des WIFO 
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Vergleich der drei Länder in der Europaregion Tirol Südtirol Trentino
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• 1. Wirtschaftslage 
 

Spitzenprovinz Italiens In nahezu allen Bereichen, insbesondere Wachstum, Innovation und Beschäftigung, 

nimmt die Autonome Provinz Bozen sowohl in Italien als auch europaweit eine Spit-

zenstellung ein. Südtirol zählt mit einem Bruttoregionalprodukt je Einwohner von 

40.428 (2021) zu den wohlhabendsten Provinzen Italiens. Südtirols Nachhaltigkeits-

entwicklung gehört laut den Sustainable Development Goals (SDGs) zu den stärks-

ten Italiens. Einzelne Gemeindeprofile sind hier ersichtlich. 

  

Wirtschaftswachstum  Die Wirtschaftsleistung brach im Jahr 2020 aufgrund der globalen Pandemie um 9 

% ein, ist aber im Jahr 2021 bereits wieder um 5,5 % gestiegen. Für das laufende 

Jahr 2022 prognostizierte das WIFO zunächst einen Zuwachs von 5 %, der jedoch 

aufgrund der aktuellen internationalen Entwicklungen schwierig zu erreichen sein 

wird. Diese Prognose wurde im September auf 3 % reduziert. 

  

  

Unternehmensstruktur In Südtirol findet man zum überwiegenden Teil kleine und mittlere Unternehmen 

(KMU) vor. Im August 2022 bestand das Handelsregister aus 60.909 aktiven Unter-

nehmen (Gewerbe 44.485, Handwerk 14.281) mit 263.591 Arbeitnehmern (ca. 40 % 

der Unternehmen beschäftigen 1-9 Mitarbeiter). Die Entwicklung der Anzahl der 

Unternehmen bezogen auf die einzelnen Sektoren im Vergleich zum Vorjahr stellt 

sich wie folgt dar: 

• Baugewerbe  (+3,7 %) 

• Dienstleistungsbereich  (+3,3 %) 

• Transport  (+2,7 %) 

• Gastgewerbe  (+1,0 %) 

• Umwelt- und Energiebereich  (+1,6 %) 

• verarbeitetes Gewerbe  (-0,3 %)  

• Landwirtschaft  (-0,6 %) 

 

Der Großteil dieser Unternehmen befindet sich im Großraum Bozen: 25 % sind in 

der Stadt Bozen und 36 % im Bezirk Bozen angesiedelt. 

 

 Der Großteil dieser Unternehmen ist im Handel, Gastgewerbe und im verarbeiten-

den Gewerbe tätig:  

 
 

Arbeitslosenrate  Es herrscht de facto Vollbeschäftigung. Die Arbeitslosenrate belief sich 2021 auf 

3,8 % und fiel im Q2 2022 sogar auf 2 %. Damit liegt Südtirol weit unter dem italie-

nischen Durchschnitt von 9,5 %.  

  

http://www.provinz.bz.it/
https://astat.provinz.bz.it/barometro/upload/sdg/html/de/index.html
https://astat.provinz.bz.it/de/gemeindeprofile.asp
https://www.wifo.bz.it/de/wirtschaftsforschung-suedtirol.html
https://astat.provinz.bz.it/de/arbeit-einkommen-konsum.asp
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Außenhandel 2020 reduzierten sich die Warenexporte aufgrund der COVID-Krise auf 4,953 Mrd. 

EUR (-3,5 %) und die Importe um -9,7 % auf 4,369 Mrd. EUR. 

Der Außenhandel Südtirols hat im Jahr 2021 wieder merklich angezogen, die Ex-

porte legten um 16,4 % und die Importe um 23,7 % zu. Die wichtigsten Außenhan-

delspartner sind mit großem Abstand Deutschland und Österreich, die gemein-

sam mehr als 40 % aller Exporte ausmachen und für fast 70 % aller Importe ver-

antwortlich sind. In Summe kann 2021 ein Warenexport von 5,765 Mrd. EUR und 

Warenimport von 5,407 Mrd. EUR verzeichnet werden. Im 2.Q 2022 zogen die Han-

delsbeziehungen deutlich an: die Exporte um 14,6 % (1,678 Mrd. EUR) sowie die 

Importe +35,7 % (1,785 Mrd. EUR). 

Näheres zur Außenhandelsstatistik Österreichs zu den 50 wichtigsten Handels-

partner seit 1980 finden die hier. 

 

 

 

 

Wichtigste Export- und 

Importgüter… 

 

Die stärksten Südtiroler Produkte im Ausland bleiben 2021 - wie bereits in den 

Vorjahren - Maschinen und Anlagen (925 Mio. EUR), Nahrungsmittel und Getränke 

(952 Mio. EUR) sowie Transportmittel (795 Mio. EUR). Landwirtschaftliche Pro-

dukte (664 Mio. bzw. 626 Mio. EUR) verzeichneten 2021 im Vergleich zu 2020 ein 

Plus von 6,1 %. 

 

Zu den wichtigsten Importgütern im Jahr 2021 gehören die Kategorie Nahrungs-

mittel und Getränke (900 Mio. EUR), Metalle und Metallprodukte (805 Mio. EUR) 

sowie Maschinen und Anlagen (580 Mio. EUR). Besonders stark ist Südtirols Wirt-

schaft im Bereich „Green Technologies“ und alpine Technologien gewachsen (u.a. 

Schneeerzeugung und Personenbeförderung). Zu den am stärksten wachsenden 

Wirtschaftssektoren zählen außerdem die Branchen IT und Automatisierung. Im 

Q2 2022 stieg der Import um 35,7 %, wobei der Sektor Textil und Bekleidung her-

vorzuheben ist, der im Vergleich zum Vorjahr um 69,1 % anstieg; weitere starke 

Sektoren sind landwirtschaftliche Produkte mit einem Plus vom 48,1 %, Kunst-

stoffe mit +40 % sowie Metalle mit +40,7 %. 

  

32%

9%

5%
5%5%

4%3%3%

2%

2%

30%

Warenexport Südtirols

Deutschland Österreich

USA Frankreich

Schweiz Schweden

Spanien Niederlande

Rumänien UK

andere

41%

22%

6%
4%

4%

3%

2%

2%

1%
1%

14%
Warenimport Südtirols

Deutschland Österreich

Niderlande Frankreich

China Spanien

Polen Rumänien

Belgien Tschechien

andere

https://www.wko.at/service/zahlen-daten-fakten/oesterreichs-aussenhandel.html
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Förderungen Ergänzend zu den italienweiten Wirtschaftsförderpaketen (dazu Wirtschaftsbe-

richt Italien) hat die Südtiroler Landesregierung weitere Unterstützungen be-

schlossen, wie z.B. Zuschüsse für Klein- und Kleinstbetriebe aller Sektoren mit 

bis zu 5 Mitarbeitern.  

  

Green Economy Südtirol verfügt über die meisten Wasserkraftwerke in Italien, dennoch ist es wie 

ganz Italien von Energielieferungen aus Russland, den USA, Saudi-Arabien etc. 

abhängig:  

 

 
 

Der Großteil des Stromnetzes Südtirols (34 Wasserkraftwerke, 8.778 km Strom-

netz und 6 Fernheizwerke, 800 E-Ladepunkte) befindet sich im Eigentum der Lan-

desgesellschaft Alperia AG. Neben der Energieproduktion aus Wasserkraft (jähr-

lich ca. 4.500 GWh) werden besonders erneuerbare Energiequellen verstärkt ge-

fördert. Der im Oktober 2007 genehmigte und veröffentlichte Stromverteilerplan 

Südtirols gilt noch immer. 

  

E-Mobility Die Autonome Provinz Bozen unterstützt die E-Mobilität zum einen durch die Be-

freiung der Autosteuer für 5 Jahre und zum anderen mit einer Förderung von 

2.000 EUR für reine Elektrofahrzeuge und 1.000 EUR für Plug-in-Hybrid-Fahr-

zeuge. Außerdem gibt es Zuschüsse für die Errichtung von elektrischen Ladestati-

onen und es werden 30 % der Anschaffungskosten von E-Motorrädern bzw. E-

Cargoräder vom Staat übernommen. Weitere Informationen dazu im Branchenre-

port Sport-, Freizeit- und Tourismuswirtschaft Italien.  

  

Tourismus Der Tourismus zählt zu den wichtigsten Wirtschaftssektoren in Südtirol und hat in 

den vergangenen Jahren eine beeindruckende Erfolgsgeschichte geschrieben 

(10.561 Beherbergungsbetriebe – 227.400 Betten). Die meisten Gäste kamen aus 

Deutschland und Italien. Aufgrund von COVID kam es in den Lockdown-Monaten 

März/April 2020 zu einem fast kompletten Stillstand, die Nächtigungen sanken im 

März um 78,2 % und im April um 98,5 %. Sowohl im Sommer/Herbst 2021 als auch 

in der Wintersaison 21/22 erzielten Südtirols Tourismusbetriebe - trotz Ein-

schränkungen - ein starkes Wachstum und konnten die Rekordergebnisse aus 

2019 nahezu erreichen. Im Jahr 2022 verzeichnet Südtirol bis Ende Juli ca. 21,3 

Mio. Nächtigungen. 

 

In den Übergangsmonaten November 2021 (0,71 Mio.) und April 2022 (1,7 Millio-

nen) war die Anzahl der Nächtigungen überdurchschnittlich hoch. Somit kann die 

Entwicklung Südtirols zu einer Ganzjahrestourismusdestination erkannt werden. 

 

https://www.wko.at/service/aussenwirtschaft/italien-wirtschaftsbericht.pdf
https://www.wko.at/service/aussenwirtschaft/italien-wirtschaftsbericht.pdf
http://www.provinz.bz.it/land/landesregierung/
https://www.provinz.bz.it/arbeit-wirtschaft/wirtschaft/foerderungen/foerderung-gewerbliche-wirtschaft.asp
http://www.alperia.eu/de.html
https://umwelt.provinz.bz.it/publikationen.asp?publ_action=300&publ_image_id=87947
http://www.provinz.bz.it/de/default.asp
http://www.provinz.bz.it/tourismus-mobilitaet/mobilitaet/nachhaltige-mobilitaet.asp
http://www.provinz.bz.it/tourismus-mobilitaet/mobilitaet/nachhaltige-mobilitaet/elektromobilitaet.asp
https://www.wko.at/service/aussenwirtschaft/die-italienische-wirtschaft.html#heading_sport_freizeit
https://www.wko.at/service/aussenwirtschaft/die-italienische-wirtschaft.html#heading_sport_freizeit
http://www.provinz.bz.it/tourismus-mobilitaet/tourismus/default.asp
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2. Besondere Entwicklungen  
 

Autonomie und Steuern Aufgrund des Autonomiestatutes hat die Region Trentino-Südtirol eine Sonder-

stellung bezüglich der Steuereinnahmen. Ziel der Politik der Landesregierung der 

Autonomen Provinz Bozen ist die Erlangung der Steuerhoheit. Im Jahr 2016 wurde 

ein Steuerabkommen mit dem Staat Italien unterzeichnet, demzufolge ca. 90 % 

der Steuereinnahmen im Land verbleiben. Außerdem sind weitere Steuersenkun-

gen zur Steigerung der Kaufkraft der Unternehmen und Haushalte geplant, wobei 

auch die Förderungen reduziert und gezielter vergeben werden sollen.  

  

Landtag und Politik Seit 2013 ist die Südtiroler Volkspartei (SVP) mit Landeshauptmann Arno Kompat-

scher an der Spitze der Südtiroler Regierung. Kompatscher übernahm 2018 in 

seiner zweiten Legislaturperiode als Landeshauptmann die politischen Agenden 

Außenbeziehungen, Europa, Gemeinden, Finanzen, Personal, Informationstechno-

logie, Universität, Forschung und Innovation, Museen und Sport, seit Mai 2022 hat 

er zusätzlich die Ressorts Gesundheit, Breitband und Genossenschaften inne. Die 

nächsten Landtagswahlen finden in einem Jahr im Herbst 2023 statt. Zurzeit rich-

tet man, nach den ital. Parlamentswahlen vom September 2022, besonderes Au-

genmerk nach Rom zur neuen Regierung und deren Südtirolpolitik. 

 

Prestigeprojekt Bozner 

Innenstadt 

2019 wurde der Grundstein des aufsehenerregenden Großprojektes Waltherpark 

der österr. Signa Holding von René Benko zur Umgestaltung der Bozner Innen-

stadt gelegt. Die Investitionen im Stadtviertel rund um den Bahnhof (sog. „Areal 

Bozen“) belaufen sich auf ca. 300 Mio. EUR (unterzeichnet mit dem Bankenpool 

Südtiroler Volksbank, BTV, Hypo Vorarlberg sowie Raiffeisenlandesbank Nieder-

österreich-Wien) und zählen derzeit zu den größten städtischen Entwicklungspro-

jekten in Europa. 

  

Öffentliche Bauten & 

Ausschreibungen 

Die Autonome Provinz Bozen strebt bestehende Infrastrukturen zu erneuern und 

auszubauen. Die beiden Schlüsselprojekte für die Anbindung und die Entlastung 

vom Verkehr sind der Ausbau der Brennerautobahn (A22) sowie der Bau des 

Brenner Basistunnels (BBT) inkl. Zulaufstrecken als wichtigste Verkehrsader zwi-

schen Nord- und Südeuropa. 

  

Superschnelles Inter-

net 

Neben der Weiterentwicklung des Verkehrsnetzes setzt die Region Trentino-Süd-

tirol besonders auf den Ausbau der Kommunikationsinfrastruktur. Mit einem 

Budget von 7 Mio. EUR werden abgelegene Orte mit einem leistungsfähigen Breit-

bandnetz versorgt und die Digitalisierung vorangetrieben. 

 

Die 116 Gemeinden Südtirols haben in Zusammenarbeit mit dem landeseigenen 

Unternehmen Infranet AG die Planung der Verwirklichung der Breitbandan-

schlüsse vorgenommen. Der Ausbau des Glasfasernetzes in Südtirol und der zu-

sätzlichen Knotenpunkte der Kommunikationsleitungen schreitet demnach voran. 

  

Schnittstelle Innovation Innovation wird in Südtirol großgeschrieben und Unternehmen können auf meh-

rere öffentliche Anlaufstellen zurückgreifen, dazu zählen: das Landesamt für In-

novation und Technologie, die beiden Inhouse-Gesellschaften Wirtschaftsdienst-

leister IDM und NOI AG und das umfassende Innovationsservice der Handelskam-

mer Bozen. Damit steht den Unternehmen eine breite Innovationslandschaft mit 

vielen Experten und Interessenvertretern aus Wirtschaft und Forschung zur Ver-

fügung. Jedoch liegt der Anteil an Ausgaben für F&E in Südtirol gerade mal bei 

0,98 % des Südtiroler Bruttoinlandsprodukt.  

  

http://www.provinz.bz.it/politik-recht-aussenbeziehungen/autonomie/autonomiestatut.asp
http://www.regione.taa.it/default_d.aspx
https://www.svp.eu/
http://www.provinz.bz.it/land/landesregierung/kompatscher.asp
http://www.provinz.bz.it/land/landesregierung/kompatscher.asp
http://www.provinz.bz.it/land/landesregierung/
https://www.landtag-bz.org/de/datenbanken-sammlungen/ergebnisse-legislatur-16.asp
https://www.provinz.bz.it/politik-recht-aussenbeziehungen/
http://www.provinz.bz.it/politik-recht-aussenbeziehungen/europa/default.asp
https://www.provinz.bz.it/verwaltung/oertliche-koerperschaften/
https://www.provinz.bz.it/verwaltung/finanzen/
https://www.provinz.bz.it/verwaltung/personal/
http://www.provinz.bz.it/informatik-digitalisierung/
http://www.provinz.bz.it/informatik-digitalisierung/
https://www.provinz.bz.it/bildung-sprache/ausbildungs-studien-berufsberatung/ausbildung/studium.asp
http://www.provinz.bz.it/innovation-forschung/
https://www.provinz.bz.it/kunst-kultur/museen/
https://www.provinz.bz.it/gesundheit-leben/sport-freizeit/default.asp
https://www.provinz.bz.it/gesundheit-leben/
https://www.provinz.bz.it/informatik-digitalisierung/breitband/
https://www.provinz.bz.it/arbeit-wirtschaft/genossenschaften/default.asp
https://civis.bz.it/de/themen/wahlen.html
https://waltherpark.com/
https://www.signa.at/
https://www.arealbozen.it/index.php?id=1&L=1
https://www.arealbozen.it/index.php?id=1&L=1
https://www.volksbank.it/de/home
https://www.btv.at/de/
https://www.hypovbg.at/
https://www.raiffeisen.at/de/meine-bank/karriere/raiffeisenbanken/raiffeisenlandesbank-niederoesterreich-wien.html
https://www.raiffeisen.at/de/meine-bank/karriere/raiffeisenbanken/raiffeisenlandesbank-niederoesterreich-wien.html
http://www.provinz.bz.it/bauen-wohnen/oeffentliche-bauten/default.asp
http://www.provinz.bz.it/bauen-wohnen/oeffentliche-bauten/default.asp
https://www.autobrennero.it/de/
https://www.autobrennero.it/de/
https://www.bbt-se.com/
https://www.bbt-se.com/
http://www.regione.taa.it/default_d.aspx
http://www.regione.taa.it/default_d.aspx
https://umwelt.provinz.bz.it/strahlung/sendeanlagen.asp
http://www.provinz.bz.it/informatik-digitalisierung/breitband/default.asp
http://www.provinz.bz.it/informatik-digitalisierung/breitband/default.asp
http://www.provinz.bz.it/informatik-digitalisierung/digitalisierung/default.asp
http://www.gvcc.net/
https://www.infranet.bz.it/home_de/
https://www.provinz.bz.it/informatik-digitalisierung/breitband/default.asp
https://www.provinz.bz.it/informatik-digitalisierung/breitband/default.asp
https://www.provinz.bz.it/informatik-digitalisierung/breitband/default.asp
https://www.provinz.bz.it/innovation-forschung/innovation-forschung-universitaet/Innovation.asp
http://www.provinz.bz.it/innovation-forschung/innovation-forschung-universitaet/
http://www.provinz.bz.it/innovation-forschung/innovation-forschung-universitaet/
https://www.idm-suedtirol.com/de/home.html
https://noi.bz.it/
https://www.handelskammer.bz.it/de/dienstleistungen/unternehmensentwicklung/innovationsservice
https://www.handelskammer.bz.it/de
https://www.handelskammer.bz.it/de
https://astat.provinz.bz.it/de/aktuelles-publikationen-info.asp?news_action=300&news_image_id=1142680
https://astat.provinz.bz.it/de/aktuelles-publikationen-info.asp?news_action=4&news_article_id=669634
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„Nature of Innovation“ Der Technologiepark NOI (Nature of Innovation) öffnete Ende 2017 und vernetzt 

verschiedene Forschungseinrichtungen mit einem Inkubator und der Privatwirt-

schaft. Die Institute des NOI sollen vor allem Innovation und Forschung in den 

Branchen Green, Digital, Food und Automatisierung vorantreiben. Dieses Südtiro-

ler Leuchtturmprojekt hat italienweit von Anfang an für Aufsehen gesorgt; die lau-

fenden Erweiterungen spiegeln den Erfolg dieser kostenintensiven Initiative wi-

der. Aufgrund der Einzigartigkeit ist der Extrem-Klimasimulator terraXcube her-

vorzuheben, der von der Europäischen Akademie betreut wird. 

 

Südtirol beheimatet diverse Forschungseinrichtungen: die Freie Universität Bo-

zen, die Europäische Akademie (EURAC), das Fraunhofer Innovation Engineering 

Center, das Eco Research und das Institut für Innovative Technologien (Betreiber 

des Wasserstoffzentrum H2). 

  

Olympische Spiele 2026 Rund ein Zehntel der Bewerbe im Rahmen der Olympischen Winterspiele 2026 

sollen in Antholz in Südtirol stattfinden. Bereits im Vorfeld – nämlich für die Bi-

athlon-WM 2020 – wurden 10,5 Mio. EUR in das Biathlonstadion investiert, das 

nun mit einigen Nachbesserungen olympiatauglich gemacht wurde. 

 

Eine Studie der Universität La Sapienza/Rom schätzt die Gesamtkosten für die 

Austragung der Winterspiele in Italien auf 1,9 Mrd. EUR. Für Südtirol sollte sich 

dies jedenfalls rechnen, da die Investitionen zum erwarteten Ertrag in einem 

deutlich positiven Verhältnis stehen. 

 

Apropos Großevents: die Hochburg des Tourismus Gröden/Val Gardena hat sich 

für die SKI-WM 2029 beworben und konnte die erste Hürde gegen Sestriere für 

sich verbuchen. Die Vorbereitungen sind im Gange und im kommenden Jahr wird 

das neue Mobilitätszentrum Gröden mit dem Experten Dr. Resch eröffnet werden. 

 

Medienlandschaft Südtirol verfügt über eine 3-sprachige Medienlandschaft: Deutsch (Dolomiten, Die 

Südtiroler Tageszeitung, ua), Italienisch (Alto Adige, ua) und Ladinisch (Usc di La-

dins). Zusätzlich gibt es neben den Printmedien folgende Online-Medien: Salto 

und BGS, der Wochenzeitschrift FF oder die Wirtschaftszeitung SWZ.  

Die Medienlandschaft Südtirols unterhält weiterer Anbieter im Rundfunk und TV 

(Rai Alto Adige/Südtirol/Ladinia, SDF, SüdtirolTV, ) und auch ein ORF Landesstudio 

Südtirol. 

  

3. Wirtschaftsbeziehungen Südtirols mit Österreich 
 

Österreich zweitgrößter 

Handelspartner  

Österreich ist nach Deutschland der wichtigste Handelspartner Südtirols und er-

zielte 2020 einen Handelsbilanzüberschuss von mehr als 502 Mio. EUR, 2021 be-

trug dieser sogar 635 Mio. EUR. Südtirol fungiert für österr. Unternehmen als 

wichtiges Eintrittstor in den ital. Markt, um so Warenlieferungen weiter nach Ita-

lien zu transportieren. Gewisse Verschiebungen in der statistischen Erfassung 

zeigen sich in den letzten Jahren durch neue Logistikzentren im Raum Verona 

(Bsp. Polo Logistico Verona). 

 

Exporteffekte…  Die österr. Exporte nach Südtirol betrugen 2019 1.047 Mio. EUR. 2020 zeigte sich, 

bedingt durch COVID, ein Minus von 21,8 % (Gesamtimporte nach Südtirol sanken 

um 11 %). Im Jahr 2021 gab es einen Anstieg an Ausfuhren um 4,8 % (1.171 Mio. 

EUR). Das 1. HJ 2022 zeigt einen weiteren Aufschwung von 41,9 % gegenüber 

2021. 

 

Nach Südtirol geht über ein Zehntel aller österr. Exporte nach Italien, obwohl nur 

etwas mehr als 1 % der italienischen Bevölkerung in Südtirol lebt. Somit belegt 

https://noi.bz.it/
https://noi.bz.it/de/contact-map/district-map
https://noi.bz.it/de/technologiefelder/green
https://noi.bz.it/de/technologiefelder/digital
https://noi.bz.it/de/technologiefelder/food
https://noi.bz.it/de/technologiefelder/automotiveautomation
https://noi.bz.it/de/terraxcube
http://www.eurac.edu/de/pages/default.aspx
https://www.unibz.it/de/
https://www.unibz.it/de/
http://www.eurac.edu/de/pages/default.aspx
https://www.fraunhofer.it/de.html
https://www.fraunhofer.it/de.html
https://www.eco-center.it/de/aktivitaeten-dienstleistungen/forschung-993.html
https://www.h2-suedtirol.com/de
https://www.h2-suedtirol.com/de/
https://milanocortina2026.coni.it/en/
https://www.gemeinde.rasenantholz.bz.it/
https://www.biathlon-antholz.it/
https://www.biathlon-antholz.it/
https://www.uniroma1.it/it/
https://www.valgardena.it/
https://news.provincia.bz.it/de/news/groden-ist-italiens-bewerber-fur-ski-wm-2029
https://www.saslong.org/de/news/detail/die-ski-weltcupveranstalter-starten-in-suedtirol-neu-durch/
https://news.provinz.bz.it/de/medienverzeichnis
https://www.stol.it/
https://www.tageszeitung.it/
https://www.tageszeitung.it/
https://www.altoadige.it/
http://www.lausc.it/
http://www.lausc.it/
https://www.salto.bz/
https://www.buongiornosuedtirol.it/
https://www.ff-bz.com/
https://swz.it/
https://news.provinz.bz.it/de/medienverzeichnis
http://www.senderbozen.rai.it/
http://www.sdf.bz.it/
https://www.suedtiroltv.it/
https://tvthek.orf.at/profile/Suedtirol-heute/1277675
https://tvthek.orf.at/profile/Suedtirol-heute/1277675
https://www.bmdw.gv.at/Themen/International/OesterreichsWirtschaftsbeziehungen/Europa.html
https://www.wko.at/service/zahlen-daten-fakten/oesterreichs-aussenhandel.html
https://www.polologisticoverona.it/
https://statistik.at/
https://de.statista.com/statistik/daten/studie/217600/umfrage/wichtigste-exportlaender-fuer-oesterreich/
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Südtirol den Spitzenplatz bei den Pro-Kopf Importen aus Österreich. Vor allem 

verarbeitetes Holz und Möbel, chem. Produkte, Farben und Lacke, Beleuchtungs-

körper, Werkzeuge, Glas und Nahrungsmittel werden von österr. Unternehmen 

nach Südtirol geliefert.  

  

…Importentwicklung 

 

Österreichs Einfuhren aus Südtirol sind 2020 im Vergleich zum Vorjahr um -15,2 

% auf 511 Mio. EUR gesunken, 2021 stiegen sie mit 4,8 % wieder deutlich an, 

ebenso im 1. HJ 2022 mit 30,5 %. Produkte aus den Kategorien Maschinen, 

Fleisch- und Wurstwaren, landwirtschaftliche Produkte, Metallwaren, sowie 

Holzprodukte machen den größten Teil der Importe nach Österreich aus.  

  

Leitbetriebe Südtirols Die zehn größten Unternehmen in Südtirol sind:  

Aspiag Service (Großhandel), Alperia AG (Energie), Seetech Global Ind. (Leitner-

gruppe), Valbruna (Stahl), Fercam Holding (Transport), Würth (Befestigungstech-

nik), AVIS Budget Italia (Autovermietung), AGBA AG (Autohandel), Dr.Schär (Nah-

rungsmittel) und A.Loacker AG (Waffelhersteller). 

  

Enge Unternehmens-

verbindungen 

In den letzten Jahren intensivierten sich Lieferbeziehungen innerhalb von Firmen-

gruppen, die über Verarbeitungsbetriebe in Österreich und Südtirol verfügen. 

Durch neue Logistikzentren weiter im Süden (z.B. rund um Verona) werden diese 

Warenströme zum Teil nicht in der Südtiroler Handelsstatistik erfasst. 

 

Die engen Verflechtungen der Südtiroler Unternehmenslandschaft mit der öster-

reichischen Wirtschaft zeigen sich auch an den Kapitalbeziehungen: österreichi-

sche Beteiligungen gibt es an über 400 Firmen in Südtirol, umgekehrt halten auch 

über 60 Südtiroler Firmen Unternehmensanteile in Österreich. 

  

Österreichische Nieder-

lassungen 

Viele österr. Unternehmen wählen für ihre ital. Niederlassung Südtirol als Stand-

ort. Zu den bekanntesten österr. Niederlassungen in Südtirol zählen u.a. die Unter-

nehmen Aspiag (Spar), Doppelmayr, Greenstorm Mobility, Hella, Heliotherm, Ski-

data, Signa, Spusu, Strabag, VTU Engineering, Wintersteiger, Wolf System und Zu-

mtobel. Auch Finanzinstitute wie die Hypo Vorarlberg, Hypo Tirol, Raiffeisen Lan-

desbank Tirol und Tiroler Versicherungen haben Filialen in Südtirol. Die autonome 

Region Trentino-Südtirol verzeichnet über 400 Unternehmen mit österr. Beteili-

gung. Dies entspricht einem Anteil von 39 % der rund 1.100 Firmen in Italien. Auf 

Platz 2 und 3 der Standorte für Niederlassungen befinden sich die Regionen Lom-

bardia und Veneto. 

  

Chancen für österrei-

chische Unternehmen 

Für österr. Firmen ergeben sich Zulieferchancen insbesondere im Bereich Green 

Building und in der Umwelttechnik. Ebenso sind Lebensmittel, wie Fleisch- und 

Wurstwaren und Molkereiprodukte stark nachgefragt. 

Gute Absatzmöglichkeiten bestehen für Zulieferer im Tourismus und Sport, die für 

die lokale Wirtschaft zunehmend an Bedeutung gewinnen.  

 

Südtirol punktet mit 

Brückenfunktion 

Durch die geografische und kulturelle Nähe, den hohen Entwicklungsgrad der 

Wirtschaft sowie die Zweisprachigkeit (dt. und Ital. Sprache) hat Südtirol eine 

wichtige Brücken-Funktion in den weiteren ital. Absatzmarkt (Italien ist zweit-

größter Handelspartner Österreichs). Die Zusammenarbeit mit Südtiroler Vertre-

tern bzw. die Gründung einer Niederlassung in Südtirol unterstützt daher nicht 

nur den Geschäftserfolg in der wirtschaftlich so erfolgreichen Provinz selbst, son-

dern kann bei der Bearbeitung des Weiteren ital. Marktes eine wertvolle Hilfestel-

lung leisten. 

Sie planen Ihren Markteinstieg oder suchen neue Geschäftspartner? Gemeinsam 

mit unserem AußenwirtschaftsBüro Bozen unterstützen wir Sie direkt mit unse-

rem Netzwerk vor Ort. Kontaktieren Sie uns per mailand@wko.at! 

https://www.wifo.bz.it/de/themen/top-100.html
https://www.despar.it/it/chi-siamo/
https://www.alperia.eu/de.html
https://www.leitner.com/
https://www.valbruna-stainless-steel.com/
https://www.fercam.com/de/home-1.html
https://www.wuerth.com/web/de/wuerthcom/portal/portalseite.php
https://www.avisautonoleggio.it/
https://de.barchetti.it/
https://www.drschaer.com/de
https://www.loacker.com/it/de/
https://www.idm-suedtirol.com/de/unsere-leistungen
https://www.idm-suedtirol.com/de/unsere-leistungen
https://www.aspiag.com/
https://www.doppelmayr.com/de/
https://greenstorm.eu/
file:///C:/Users/ComplojA/Work%20Folders/AB%20BZ%20Daten/Büro%20AHST/Dokumente_Merkblaetter/Europa/Italien/Provinz/Südtirol/Regionenprofil%20%20Wirtschaftsbericht/Hella
https://www.heliotherm.com/
https://www.skidata.com/de/
https://www.skidata.com/de/
https://www.signa.at/de/
https://www.spusu.at/
https://www.strabag.com/
https://www.vtu.com/de/unternehmen/standorte.php?land=Italy
https://www.wintersteiger.com/de/Unternehmen
https://www.wolfsystem.it/
https://www.zumtobel.com/com-de/index.html
https://www.zumtobel.com/com-de/index.html
https://www.hypovbg.at/
https://www.hypotirol.com/
https://www.raiffeisen.at/tirol/rlb/de/privatkunden.html
https://www.raiffeisen.at/tirol/rlb/de/privatkunden.html
https://www.tiroler-versicherung.it/
https://statistik.at/statistiken/internationaler-handel/internationaler-warenhandel
https://statistik.at/statistiken/internationaler-handel/internationaler-warenhandel
https://www.wko.at/service/aussenwirtschaft/ein-unternehmen-in-italien-gruenden.html#:~:text=Um%20Gründungen%20innovativer%20Unternehmen%20zu,werden%20in%20Italien%20laufend%20reformiert.
https://www.wko.at/service/aussenwirtschaft/ein-unternehmen-in-italien-gruenden.html#:~:text=Um%20Gründungen%20innovativer%20Unternehmen%20zu,werden%20in%20Italien%20laufend%20reformiert.
https://www.wko.at/service/dienststelle.html?orgid=44631
mailto:mailand@wko.at
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T +39 02 879 09 11  

E mailand@wko.at  
W wko.at/aussenwirtschaft/it  
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